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Vergabestelle
Datum der Versendung 04.08.2026
Vergabeart

Öffentliche Ausschreibung

Samtgemeinde Lüchow (Wendland) für Stadt Wustrow
(Wendland)
Amtsweg 4
29439 Lüchow (Wendland) Beschränkte Ausschreibung

Beschränkte Ausschreibung nach
öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Freihändige Vergabe

Freihändige Vergabe nach öffentlichem
Teilnahmewettbewerb
Internationale NATO-Ausschreibung

Ablauf der Angebotsfrist
Datum 01.09.2026 Uhrzeit 10:00
Eröffnungstermin
Datum 01.09.2026 Uhrzeit 10:00

Ort Samtgemeinde Lüchow (Wendland);
elektronisch über die DTVP-/Cosinex-
Vergabeplattform

Raum 
Bindefrist endet am 01.10.2026

 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 1 der  VOB/A)
 
Bezeichnung der Bauleistung
Maßnahmennummer Baumaßnahme

2026-06-37-12 Stadt Wustrow - Umgestaltung Rundlingsplatz und Neuanlage Spielplatz
Klennow

Vergabenummer Leistung

2026-06-37-12 Umgestaltung Rundlingsplatz und Neuanlage Spielplatz Klennow

Anlagen
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

26-08-03_Dorfplatz Klennow gaeb.D83
Informationen zum Datenschutz.pdf
VVB 212 - Teilnahmebedingungen 07-2019.docx

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden
02_Freiflaechenplan_Pflanzung-a.pdf
02_Freiflaechenplan_Spielbereich-a.pdf
03_Schnitt A-A-a.pdf
06_Ausfuehrungszeichnungen_Baenke-a.pdf
06_Ausfuehrungszeichnungen_Milchbank_Fahrradanlehne-a.pdf
26-05-06_Klennow-Lageplan-a.pdf
VVB 214 - Besondere Vertragsbedingungen 07-2019_2026-06-37-12.pdf
VVB 241 - Abfall 12-2017.docx
VVB 244 - Datenverarbeitung 12-2017.docx
Wendland_Klennow_Wassermatschanlage.pdf

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind
240101_Erklärung_Tariftreue_4_NTVergG.pdf
26-08-03_Dorfplatz Klennow-LV lang-a.pdf
VVB 124 - Eigenerklaerung zur Eignung 07-2019 - Fassung 2022.docx
VVB 213 - Angebotsschreiben - Einheitliche Fassung 07-2019.pdf
VVB 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 12-2017.docx
VVB 234 - Erklaerung Bieter-_Arbeitsgemeinschaft 12-2017.docx
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VVB 248 - Erklaerung zur Verwendung von Holzprodukten 12-2017.docx
D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

VVB 221 - Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation 12-2017.docx
VVB 222 - Preisermittlung bei Kalkulation ueber die Endsumme 12-2017.docx
VVB 223 - Aufgliederung der Einheitspreise.rtf

 
1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im

Namen und für Rechnung
Stadt Wustrow - Der Bürgermeister
Fehlstraße 35
29462 Wustrow
Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistungen
im Namen und für Rechnung
entfällt
zu vergeben.

 
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform
VMPConnector: https://www.dtvp.de/Center

 
3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)
3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

Bedingung an die Auftragsausführung
• Nachweis über die Ausstattungsmerkmale in deutscher Sprache: Einreichung von Datenblättern,

Prospekten, Nachweisen jeglicher Art, technische Spezifikationen aus denen die Erfüllung der, in
der Leistungsbeschreibung, genannten Mindestanforderungen hervorgeht.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz (mittels Dritterklärung

vorzulegen): von der zuständigen Behörde ausgestellt, als Fotokopie oder Scan und gültig
• Unbedenklichkeitsbescheinigung der Sozialversicherung, falls das Unternehmen beitragspflichtig

ist (mittels Dritterklärung vorzulegen): von der zuständigen Behörde (Krankenkasse) ausgestellt,
als Fotokopie oder Scan, gültig und nicht älter als 6 Monate

 
3.2 - frei -
3.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden
nachgefordert

3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer
• Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte)/Eintragung bei der Industrie- und

Handelskammer (sofern zur Eintragung verpflichtet) (mittels Dritterklärung vorzulegen)
• Gewerbeanmeldung, -ummeldung (mittels Dritterklärung vorzulegen): von der zuständigen

Behörde ausgestellt, als Fotokopie oder Scan, aktuell
• Handels-/Berufs-/Partnerschaftsregisterauszug (sofern zur Eintragung verpflichtet) (mittels

Dritterklärung vorzulegen): von der zuständigen Behörde ausgestellt, als Fotokopie oder Scan,
aktuell und nicht älter als 1 Jahr

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen

Insolvenzplanes angegeben wurde) (mittels Dritterklärung vorzulegen)
• Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen

Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen (mittels Dritterklärung vorzulegen): von der
zuständigen Behörde ausgestellt, als Fotokopie oder Scan, gültig und nicht älter als 6 Monate
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• Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, soweit
das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt (mittels Dritterklärung vorzulegen): von der
zuständigen Behörde ausgestellt, als Fotokopie oder Scan und gültig und nicht älter als 6 Monate

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Erklärung zur Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich

beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem
technischem Leitungspersonal

• Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben
(mittels Eigenerklärung vorzulegen): abgeschlossen, abgenommen, geeignet und vergleichbar mit
der ausgeschriebenen Leistung

 
4 Losweise Vergabe

nein

ja, Angebote sind möglich

nur für ein Los

für ein Los oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

 
5 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist
zugelassen.

Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein.
§ 13  Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot.
nicht zugelassen.

 
6 Nebenangebote
6.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht.

6.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen) -
ausgenommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten -

für die gesamte Leistung

nur für nachfolgend genannte Bereiche:

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

 
7 Angebotswertung

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
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Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen,
insbesondere unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel,
Instandhaltungsangeboten.
Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien

 
8 Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch in Textform.

elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.

elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

schriftlich.

 
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu übermitteln.

 
Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und
zusammen mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum  Ablauf der Angebotsfrist an folgende
Anschrift zu senden oder dort abzugeben:

siehe Briefkopf

Stelle:

 

 
9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die

Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A):

Name Landkreis Lüchow-Dannenberg Fachdienst Finanzen
Anschrift Königsberger Str. 10, 29439 Lüchow (Wendland)
Tel. +49 5841120246 Fax +49 584112088200
E-Mail kommunalaufsicht@luechow-dannenberg.de

 
10 Weitere Angaben

Sonstiges
Die Angebotsabgabe ist ausschließlich elektronisch über den Vergabemarktplatz Niedersachsen
- https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite zugelassen. Voraussetzung für die Abgabe eines
elektronischen Angebots ist die Registrierung auf der Vergabeplattform Vergabemarktplatz
Niedersachsen (https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite) und die anschließende Aktivierung
der Teilnahme am Verfahren. Registrierung und Teilnahme sind für Unternehmen (Basic Edition)
kostenfrei. Nur ordnungsgemäß registrierte, am Verfahren teilnehmende Unternehmen werden
automatisch über Änderungen an den Vergabeunterlagen oder über Antworten auf Fragen zum
Vergabeverfahren informiert. Der Bieter verpflichtet sich mit der Registrierung auf der Vergabeplattform
(https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite) gegenüber dem Auftraggeber, das Nachrichtenpostfach
für den Empfang rechtserheblicher Erklärungen in dem betreffenden Vergabeverfahren zu nutzen.
Abweichende Mitteilungen/Informationen des Portalbetreibers sind unerheblich.

Bieterfragen / Informationen etc. sind ausschließlich über die Kommunikationsfunktion der
Vergabeplattform an die Vergabestelle zu richten, Rückantworten / sachdienliche Informationen zum
Vergabeverfahren werden ebenso auf diesem Weg von der Vergabestelle kommuniziert.
Aus vergaberechtlichen Gründen (Transparenz, Gleichbehandlung) müssen alle Fragen und Antworten
allen Bietern schriftlich (anonymisiert) zur Verfügung gestellt werden. Es wird ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass telefonische Kontaktaufnahmen / Auskünfte keine bindende Wirkung haben.
Nur schriftliche Antworten auf schriftlich gestellte Fragen sind verbindlich.
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Ferner erklärt sich der Bewerber bzw. der Bieter bei der Verfahrensteilnahme bereit bzw. verpflichtet
sich, etwaige Anhänge von der Vergabestelle über die Vergabeplattform oder eine bestimmte E-Mail-
Adresse übersandten Nachrichten zu öffnen.

Die Bewerber / Bieter, die von der Möglichkeit der freiwilligen Registrierung auf der Vergabeplattform
keinen Gebrauch machen, müssen sich selbstständig, z.B. durch eigenverantwortlichen regelmäßigen
Abruf, über den Stand des Verfahrens informieren, etwa ob zusätzliche Auskünfte gegeben oder
Vergabeunterlagen geändert wurden. Informationen über die Vergabeplattform und die technischen
Voraussetzungen für deren Nutzung erhalten Sie unter https://support.cosinex.de/unternehmen/.

Angebote dürfen ausschließlich verschlüsselt über das Bietertool eingereicht werden.
Angebote, die per E-Mail oder über die Funktion Kommunikation eingehen, werden aufgrund der
Nichteinhaltung der Form ausgeschlossen.

Mehrere Hauptangebote müssen als solche gekennzeichnet und als "weiteres Hauptangebot" separat
auf der Vergabeplattform hochgeladen werden. Diesen sind alle in den Vergabeunterlagen geforderten
Unterlagen/ Nachweise beizufügen.

Zur Angebotsauswertung wird um die Übersendung der Angebotsdatei im GAEB-Format "84" gebeten.

Bei widersprüchlichen Preis-/Angaben im Leistungsverzeichnis/-beschreibung und/oder der GAEB-
Datei bzw. den Preisangaben im VMS, haben die Erklärungen des Bieters im Leistungsverzeichnis/-
beschreibung Vorrang.

Für den Fall, dass der Ausschreibungsgewinner vor Leistungserbringung wegen Kündigung, Insolvenz
oder aus einem anderen Grunde endgültig ausfällt, behält sich der Auftraggeber vor, die Leistung den
übrigen Bietern in der Reihenfolge des Ausschreibungsergebnisses bis Platz 5 auf der Grundlage ihrer
Angebote anzutragen.
Dies gilt nur, wenn sich die daraus ergebende Erhöhung des Gesamtpreises innerhalb des von § 132
Abs. 3 GWB vorgegeben Rahmens hält.

Gemäß § 6 Abs. 1 WRegG ist ein öffentlicher Auftraggeber nach § 99 des Gesetzes gegen
Wettbewerbsbeschränkungen verpflichtet, vor der Erteilung des Zuschlags in einem Verfahren über die
Vergabe öffentlicher Aufträge mit einem geschätzten Auftragswert ab 50 000 Euro ohne Umsatzsteuer
bei der Registerbehörde abzufragen, ob im Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter,
an den der öffentliche Auftraggeber den Auftrag zu vergeben beabsichtigt, gespeichert sind.

VHB - Bund Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite 5 von5
04.08.2026 09:31 Uhr - BMS 13.0.2.0730

 


